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Ukraine-Krieg, Klimawandel, Pandemie, Naturkatastrophen: Immer
neue Krisen erschüttern die Gesellschaften weltweit. Zugleich steigt die
Zahl der Gewaltkonflikte, an denen häufig nichtstaatliche, irreguläre
Milizen und Rebellen beteiligt sind. Das Friedensgutachten 2023 zeigt
auf, welche Handlungsspielräume die deutsche Politik nach der »
Zeitenwende« in der Friedens- und Sicherheitspolitik hat. Zentrale
Themen sind die Erhöhung der Widerstandsfähigkeit im Globalen Süden
angesichts multipler Krisen sowie die Entwicklung eines Ansatzes,
Rüstungskontrolle neu zu denken und gegen Desinformationen zu
schützen. Ebenso im Fokus stehen die kluge Gestaltung des Handels
mit unbequemen Partnern, die Förderung von kooperativen
Beziehungen und der Kampf gegen die Polarisierung demokratischer
Gesellschaften.Mit seinen konkreten Handlungsempfehlungen für
Bundestag und Bundesregierung ist das Friedensgutachten ein
zentrales Medium für den Dialog zwischen Wissenschaft, Gesellschaft
und Politik. Die deutschen Friedensforschungsinstitute
(BICC/HSFK/IFSH/INEF) geben das Gutachten seit 1987 heraus.


